
Anzeigensonderthema

Menschen beruhigen und manchmal 
trösten, Medikamente verabreichen, 
bei der Körperpflege helfen und mit 

Ärzten sprechen: Wer in der Pflege 
arbeitet, braucht neben fachlichem 
Know-how auch Einfühlungsvermö-
gen und Kommunikationsfähigkeiten. 
Jedes Jahr am 12. Mai macht der Tag 
der Pflege darauf aufmerksam, wie 
anspruchsvoll und vielseitig die Ar-
beit in diesem Berufsfeld ist. Seit 2020 
nimmt darauf auch die Ausbildungs-
ordnung Rücksicht: Die getrennten 
Ausbildungswege für die Kranken-, 
Alten- und Kinderkrankenpflege sind 

Flexiblere Ausbildung in der Pflege – Am 12. Mai ist Tag der Pflege

Die Ausbildungsordnung zur Pflegefachkraft wurde 2020 vereinheitlicht und ähnelt 
künftig dualen Ausbildungsgängen, da Praxis und Theorie gleichermaßen gelehrt  
werden. txn-Foto: piksel/123rf/randstad

Wir suchen
•  Pflegefachkraft* in Voll- und Teilzeit
•  Pfl egehilfskraft* in Voll- und Teilzeit
•  1- oder 2-jährige Pfl egehilfskräfte* 
 in Voll- und Teilzeit

Ansprechpartner
bei Betreuung
und Vorsorge

Wittlich e.V.

Sozialdienst Katholischer 
Frauen und Männer 

Ÿ Patientenverfügung
Ÿ Vorsorgevollmacht

Ÿ Betreuungsverfügung
Ÿ Betreuungsrecht

Sie sorgen vor, wir informieren Sie über

Bergweilerweg 18
54516 Wittlich
Tel.: (06571) 1741811
E-Mail: info@skfm-wittlich.de
Web: www.skfm-wittlich.de

Arbeiten wann und wie du willst!

bestimmst du deine Arbeitszeit.
Im

Geschichte. Sie wurden ersetzt durch 
die einheitliche Ausbildung zur Pfle-
gefachfrau bzw. zum Pflegefachmann. 

Nun stehen in den ersten beiden 
Jahren der dreijährigen Ausbildung 
Inhalte auf dem Lehrplan, die für alle 
Pflegeberufe relevant sind: medizini-
sches Wissen und pflegerische Basics, 
aber auch Kommunikation mit den 
gepflegten Menschen und mit Ärz-
ten. Die Auszubildenden schnuppern 
dabei auch ganz praktisch in unter-
schiedliche Pflegebereiche hinein. Sie 
lernen beispielsweise die Arbeit in 
Seniorenheimen, in psychiatrischen 
Einrichtungen oder im Krankenhaus 
kennen – ganz schön vielfältig! Die-
ses breite Wissen sorgt dafür, dass 
Pflegefachkräfte nachher beruflich 
sehr flexibel sind. Wer möchte, kann 
sich trotzdem im dritten Jahr auf Al-
tenpflege oder Kinderkrankenpflege 
spezialisieren; alle anderen führen 
die Ausbildung genauso breit aufge-
stellt zu Ende. Und noch eine wichtige 
Neuerung gibt es: „Die Ausbildung 
ist kostenlos geworden, und es gibt 

 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Sandra Kees – 

Pfl egedienstleitung/ 
stellv. Heimleitung

Tel.: 0 65 71 / 9 29-0
Seniorenheim Haus Mozart

Alte Chaussee 4 · 54516 Wittlich
haus.mozart@t-online.de

Seniorenheim 
„Haus Mozart“
Bei uns in guten Händen.

Wir suchen ab sofort

Pfl egefachkräfte (w/m/d)
in Voll- und Teilzeit

Altenpfl egehelferin (w/m/d)
in Voll- und Teilzeit
- Familienfreundliche Dienstzeiten

Die LifeStyle-Zeitung für die vitale und 
lebenshungrige Generation Silber und Gold.
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WIR.Best-Ager

Tagesaktuell im Internet www.eifelmoselzeitung.de

eine Ausbildungsvergütung“, erklärt 
Petra Timm von Randstad Deutsch-
land. „Auch mit ihrem Nebeneinan-
der von Praxis im Ausbildungsbetrieb 
und Theorie in der Schule ähnelt die 
Pflegeausbildung jetzt dualen Ausbil-
dungsgängen, selbst wenn sie offiziell 
als schulische Ausbildung gilt.“ Wer 
sich für eine Karriere als Pflegefach-
kraft interessiert, sollte einen mittleren 
Schulabschluss mitbringen. Genauso 
wichtig sind allerdings das Interesse 
an Menschen und die Lust darauf, mit 
anderen zusammenzuarbeiten. Denn 
Pflege ist nicht nur abwechslungsreich 
und spannend, sondern auch eine 
Teamsportart! Ω Quelle: txn. 

mailto:info@skfm-wittlich.de
http://www.skfm-wittlich.de
mailto:haus.mozart@t-online.de
http://www.eifelmoselzeitung.de
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Anzeigensonderthema

freundlich - zuverlässig - pünktlich

- Krankenfahrten

- Rollstuhlfahrten

- Dialysefahrten

- Strahlentherapie

- Chemotherapie

- Tagesklinik

- amb. Operationen

- Stadt- Fernfahrten

9 8  1 3  1 3

Fahrdienst

Inh. Ute Minninger e.K.

06592- 

wir fahren SIE gerne...

Kampbüchelstr. 4
54550 Daun

Seit “2011” erfolgreich und sicher im Rollstuhltransport tätig

TAXI CHRISTEN
Inh. Gabriele Braun
54576 Hillesheim

Mobil 01 71/193 92 08

Tel. 0 65 93 - 2 60
Dialyse- Chemo- Bestrahlungsfahrten • Rollstuhltransport

Jugendtaxi · Kurierfahrten · Flughafentransfer...

Krankenfahrten aller Krankenkassen
und Berufsgenossenschaft en

Chemo - Bestrahlung - Dialyse - nach Arbeitsunfällen

✆ 0 65 99 / 92 78 500
DIe auffallen

anzeIgen

0 65 92 | 9 29 80 26D
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BHH GmbH · Eifel-Maar-Park 3 • 56766 Ulmen
 info@bhhgmbh.de · www.bhhgmbh.de

TEL.: 0800 41 60 000
Kostenfreie Hotline:

KRANKENTRANSPORTE

„Wir befördern Sie  
zuverlässig, sicher und 
mit Herz zu Ihrem Ziel“

Ihr Wohlbefinden liegt uns am Herzen
WIR. 
FÜR. 
SIE.

Krankenfahrten aller Art

Sie sind eingeschränkt und können 
Ihre Mobilität nicht immer gewähr-
leisten? Kein Problem. Das kann je-
dem passieren, aber das muss defi-
nitiv nicht so bleiben. Auch in einer 
ländlichen Region wie der Eifel ist 
niemand auf sich allein gestellt und 

es gibt zahlreiche Taxiunterneh-
mer, die gerade darauf spezialisiert  
sind.
 
Fahrten zu Arztpraxen oder Kran-
kenhäusern können Kassenpatienten 
von der Kasse bezahlt bekommen. 

Dafür brauchen Sie ein Rezept, das 
Ärzte nur verordnen dürfen, wenn 
die Fahrt medizinisch notwendig ist. 
Für die Fahrt zu ambulanten oder 
stationären Reha-Maßnahmen gibt es 
keine Verordnung des Arztes: Fragen 
Sie dazu direkt bei Ihrer Krankenkas-
se nach. Patienten mit bestimmten 
Pflegegraden und Schwerbehinde-
rungen können auch ohne vorherige 
Erlaubnis ihrer Krankenkasse ein Taxi 
nehmen und sich die Fahrkosten er-
statten lassen.
 
Man sollte dabei beachten, dass der 
Patientenfahrdienst im Gegensatz 
zum Krankentransport kein Teil des 
Rettungsdienstes ist. Fahrdienste 

müssen die medizinischen Auflagen 
eines Krankenwagens nicht erfüllen. 
Die Mitnahme von Rollstühlen oder 
Rollatoren ist dennoch kein Hinder-
nis für die Krankenfahrten. Fahrer 
sind, sofern erforderlich, in der Regel 

beim Ein- und Ausstieg behilflich und 
können die Patienten gegebenenfalls 
zum Zielort begleiten. Um jedoch 
nicht in Vorkasse treten zu müssen, 
sollte eine Verordnung des Arztes 
vor Antritt der Taxifahrt vorliegen, so-
dass diese dem Taxifahrer überreicht 
werden kann. Für die Abrechnung mit 
der Krankenkasse ist eine vorherige 
Genehmigung ebenfalls erforderlich. 
Gesetzliche Versicherte übernehmen 
einen Selbstkostenanteil von zehn 
Prozent der Kosten pro Fahrt. Zu-
zahlungen dürfen allerdings maximal 
zehn Euro und Minimum fünf Euro 
betragen. Vor dem Krankentrans-
port sollte man sich jedoch über den 
genauen Ablauf ausreichend infor-
mieren. Ω

 Die Taxiunternehmer 
 der Region helfen Ihnen 
gerne weiter und beraten 
Sie bzw. befördern Sie zu 
jedem gewünschten Ziel. 

Die einfachste und schnellste Lösung für eine Krankenfahrt – das Taxi

20 Jahre  
Psychosoziale Notfallversorgung

Dohm-Lammersdorf. Seit nunmehr 
20 Jahren gibt es die Psychosozia-
le Notfallversorgung im Landkreis 
Vulkaneifel. Dieses Jubiläum wurde 
am 26. April 2023 im Müllisch’s Hof 
in Dohm-Lammersdorf gemeinsam 
mit der Landrätin und DRK-Kreis-
verbandspräsidentin Julia Gieseking, 
Sanitätsrat Dr. Rafael Hoffmann, 
der Kreisbereitschaftsleitung Timo 
Igelmund und Markus Heinen, dem 

Brand- und Katastrophenschutzin-
spekteur, Harald Schmitz, sowie 14 
Ehrenamtlichen der Psychosozialen 
Notfallversorgung gefeiert.

Menschen werden zumeist unvor-
bereitet durch plötzlich eintretende 
Not- und Unglücksfälle aus der Nor-
malität ihres Lebens herausgerissen. 
Die Engagierten der Psychosozialen 
Notfallversorgung (PSNV) erleben 

die Schicksale von Betroffenen unmit-
telbar und sind vor Ort, um zu Helfen. 
Die Psychosoziale Notfallversorgung 
unterstützt bei der Bewältigung von 
kritischen Lebensereignissen und der 
damit einhergehenden Belastungen 
für Betroffene (Angehörige, Hinter-
bliebene, Vermissende, Unfallzeugen 
von Notfällen) sowie Einsatzkräfte. 
Die Bedeutung eines solchen Ange-
botes aber auch der gute Zusammen-

halt und die -arbeit unserer Notfall-
nachsorge im Landkreis Vulkaneifel 
zeigte sich in den vergangenen Jahren 
immer wieder; besonders während 
und nach der Hochwasserkatastro-
phe 2021. Daher wurden im Rahmen 
der Jubiläumsfeier neben Dankesan-
sprachen ebenfalls Auszeichnungen 
verliehen. 

Julia Gieseking und San.-Rat Dr. Rafa-
el Hoffmann dankten den Ehrenamt-
lichen der PSNV für ihren Einsatz 
während und nach dem Hochwasser 
2021 und überreichten Urkunden 
vom DRK-Landesverband Rheinland-
Pfalz e.V.

Timo Igelmund und Markus Heinen 
ehrten die Helfer für Ihre langjährige 
Zugehörigkeit beim DRK mit Urkun-
den und Auszeichnungsspangen. Ge-
ehrt wurden Bernhard Saxler, Gregor 
Meyer, Petra Titz, Brunhilde Neuge-
bauer, Dirk Brülls-Vonthron, Monika 
Horn und Doris Ring. 

Des Weiteren wurde Stefanie Peters 
mit der silbernen Ehrennadel des 
DRK – Bezirksverband Trier e.V. aus-
gezeichnet. Die silberne Ehrennadel 

wird an Personen verliehen, welche 
bereits seit 25 Jahren Mitglied sind 
und sich mit besonderem Engage-
ment innerhalb des DRK verdient 
gemacht haben.

Der DRK-Kreisverband Vulkaneifel 
e.V. ist stolz auf das Team der Psy-
chosozialen Notfallversorgung und 
bedankt sich herzlich für das Engage-
ment und den Einsatz. 

Die psychosoziale Akuthilfe von Be-
troffenen wird im DRK bundesweit 
von weit über 100 sogenannten Kri-
seninterventions- oder Notfallnach-
sorge-Diensten übernommen. Die 
Engagierten in der PSNV werden 
durch verschiedene Qualifizierungs-
maßnahmen auf Ihre Einsatztätigkeit 
vorbereitet. Während eines Einsatzes 
sind die Helferinnen und Helfer der 
Psychosozialen Notfallversorgung 
durch violette Westen mit der Auf-
schrift „PSNV“ erkennbar. 

Weitere Informationen zu diesem Eh-
renamt erhalten Sie beim DRK-Kreis-
verband Vulkaneifel e.V., Tel. 06592 
95 000 oder E-Mail: m.scholzen@
vulkaneifel.drk.de. Ω

mailto:info@bhhgmbh.de
http://www.bhhgmbh.de
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Anzeigensonderseite

Fliesen & EstricheFliesen & Estriche

Wir renovieren nahezu 
staubfrei mit AirClean

Estrichverlegung
Rüttelboden
Fliesenverlegung
Fliesenausstellung

Estrich-Fliesen 
MAAS GmbH & Co. KG 
Auf der Lehmkaul 5 
56767 Uess
Tel.: 0 26 92 / 4 82 
www.estrich-fl iesen-maas.de

www.hhw-haus.de

IHR FERTIGHAUS- 
SPEZIALIST

BAUEN MIT 
FESTPREISGARANTIE

Bei vielen Best-Agern oder Senioren 
steht ein neues Bad weit oben auf der 
Wunschliste fürs Eigenheim. In der Pla-
nung spielt Barrierefreiheit eine Rolle, 
sie ist aber nur ein Gesichtspunkt. 
Ebenso wichtig sind eine ansprechen-
de Ästhetik, Komfortfunktionen und 
eine Ausstattung, die sich leicht sauber 
und gut in Schuss halten lässt. Durch 
eine clevere Planung und Modernisie-
rung lassen sich diese Aspekte in vielen 
Bereichen hervorragend verbinden.

 1. Der Boden
Keramische Fliesen sind eine Lösung für 
jeden gewünschten Stil im Bad, denn es 
gibt sie in einer Vielzahl von Designva-
rianten – von zeitlosen Natursteinopti-
ken wie Marmor oder Trias über puris-
tische Betonoptiken bis zu dekorativen 
floralen Mustern in XXL-Formaten. Un-
ter funktionalen Gesichtspunkten ist für 

ein altersgerechtes Bad die Auswahl 
der Oberfläche besonders wichtig. 
Rutschhemmende Fliesen bieten eine 
hohe Stand- und Trittsicherheit, auch 

frei. Ideal ist eine durchgängige Gestal-
tung mit Fliesen, die den Duschbereich 
optisch und funktional ins Bad integ-
rieren. Komplett beflieste, fest einge-
baute Sitzbänke ersparen Duschsitze, 
falls diese einmal erforderlich werden. 
Bis dahin können sie gut als Ablagen 
oder zum Hinsetzen beim Abtrocknen 
genutzt werden. Aufwerten lässt sich 
die Dusche noch mit Wandnischen 
als Ablage für Kosmetikartikel. Diese 
Lösung ist eleganter als Duschregale, 
die zudem die Bewegungsfreiheit ein-
schränken können.

 3. Der Waschplatz

Eine geflieste Wand schützt den 
Waschplatz vor Verschmutzungen, 
denn Spritzer lassen sich mit einem 
Wisch entfernen. Wandarmaturen 
sehen nicht nur schick aus, sie bieten 
auch funktionale Vorteile: Waschti-
sche lassen sich ohne Komfortverlust 
mit weniger Raumtiefe planen, da die 
sonst übliche Hahnlochbank nicht 
benötigt wird. Zudem reinigt sich das 
Becken leichter, da man nicht mehr 
um die Wasserarmatur herumputzen 

muss. Wer an künftige Barrierefrei-
heit denkt, plant den Waschplatz so, 
dass der Unterschrank auch demon-
tiert werden kann. So lässt sich das 
Waschbecken später einmal prima im 
Sitzen nutzen.

 4. Das WC
Wandhängende WCs ohne Spül-
rand sind heute fast schon Standard. 

Aus gutem Grund: Sowohl das WC-
Becken selbst, als auch die Bodenflie-
sen unter der Toilette sind wesent-
lich leichter sauber zu halten als bei 
bodenstehenden Toiletten. Wie bei 
der Waschbeckenumgebung gilt auch 
beim WC: Wer die Wände mit Fliesen 
gestaltet, bekommt eine leicht zu rei-
nigende, hygienische Oberflächenge-
staltung. Ω Quelle: djd

Bad mit Zukunft Tipps für die barrierefreie und optisch hochwertige Badezimmereinrichtung

Fliesen in Holzoptik verbinden die Wasserfestigkeit keramischer Beläge mit der 
natürlichen Anmutung eines Holzbodens. Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Agrob Buchtal

Guten Morgen 
ohne Sorgen.

*Unverbindliche Preisempfehlung · 11116

TechniSat Digital GmbH ist ein 
Unternehmen der LEPPER Sti  ﬞung.

dr30.technisat.de

59,- €*

DIGITRADIO 30 
Portables DAB+ Duschradio mit 
Bluetooth-Audiostreaming und Akku

Photovoltaik auf dem Dach Vortrag der Verbraucherzentrale und Stadtverwaltung Wittlich am 15. Mai
Wittlich. Strom mit Sonnenener-
gie erzeugen, das geht auf jedem 
geeigneten Dach. Der Solarstrom 
lässt sich vielfältig nutzen, bei-
spielsweise für den Strombedarf 

des Haushalts, für die Betankung 
eines Elektroautos oder das Heizen 
mit einer Wärmepumpe.
Welche Anforderungen dabei an 
eine Photovoltaik-Anlage gestellt 

werden und wie das Zusammen-
spiel der verschiedenen Nutzungen 
gelingen kann, darüber informiert 
Bernhard Andre, Energieberater 
der Verbraucherzentrale im Vor-

trag „Photovoltaik auf dem Dach“. 
Er erklärt die Grundregeln für den 
sinnvollen Einsatz von Photovolta-
ik und worauf bei der Nutzung von 
Solarstrom zu achten ist. 

Der Vortrag „Photovoltaik auf dem 
Dach“ findet statt am Montag, 
den 15. Mai, von 18:00 bis 19:30 
Uhr im Rathaus der Stadt Wittlich 
(Schloßstraße 11, Saal Lieser). 

Die Teilnahme ist kostenlos. Um 
unverbindliche Anmeldung per 
Email an klimaschutz@stadt.witt-
lich.de wird gebeten. Ω

Apotheken Notdienst 13.05.2023 – 20.05.2023 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 (ohne Vorwahl, deutschlandweit)

Zahnärztlicher Notfalldienst % 01805 065100 
(dt. Festnetz 0,14€/Min., Mobil max. 0,42€/Min.)

Augenärztlicher Notfalldienst % 0651 2082244
Im Krankenhaus der Barmherzigen Brüder Nordallee 1, 54292 Trier Fü
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Sa., 13.05.2023
Hirsch-Apotheke Kurfürstenstr. 29 06572/92120 Manderscheid
Löwen-Apotheke Wallstr. 14 06593/217 Hillesheim
Burgtor-Apotheke Burgstr. 41 06571/96243 Wittlich
Hirsch-Apotheke Brückenstr. 23 06541/9356 Traben-Trarbach

So., 14.05.2023
Osmia-Apotheke Pulvermaarstr. 65 06573/99390 Gillenfeld
Apotheke am Center Am Eichenhain 1 02671/98780 Cochem
Die Neue Apotheke Friedrichstr. 8 06571/3076 Wittlich
Kirchspiel Apotheke Hunsrückstr. 34 06545/337 Blankenrath

Mo., 15.05.2023
Adler-Apotheke Leopoldstr. 4 06592/985266 Daun
Rochus-Apotheke Trierer Str. 4 02677/215 Lutzerath
Adler-Apotheke Koblenzer Str. 47 02653/99850 Kaisersesch
Bahnhof-Apotheke Kurfürstenstr. 2c 06571/96540 Wittlich

Di., 16.05.2023
Marien-Apotheke Abt Richard Str. 1 06592/2419 Daun
Apoth. im Vitelliuspark Klausener Weg 29a 06571/956160 Wittlich
Sonnen-Apotheke Weingartenstr. 74 06532/2851 Zeltingen-Rachtig
Moseltal-Apotheke Römerstr. 1A 06507/92570 Neumagen-Dhron

Mi., 17.05.2023
Rosen-Apotheke Abt-Richard-Str. 11 06592/601 Daun
Rochus-Apotheke Trierer Str. 4 02677/215 Lutzerath
Marien-Apotheke Salmstr. 37 06578/989003 Salmtal
Marien-Apotheke Friedrichstr. 14 06531/915915 Bernkastel-Kues

Do., 18.05.2023
Rosen-Apotheke Abt-Richard-Str. 11 06592/601 Daun
Marien-Apotheke Ravenéstr. 12 02671/4257 Cochem
Dr. Hückstädt‘s-Apoth. Zur alten Schanze 2 06542/960442 Zell
Cusanus-Apotheke Cusanusstr. 4 06531/2626 Bernkastel-Kues

Fr., 19.05.2023
Eifel-Apotheke Trierer Str. 15 06592/7575 Daun
Marien-Apotheke Salmstr. 37 06578/989003 Salmtal
Dr. Hückstädt‘s-Apoth.  Zur alten Schanze 2 06542/960442 Zell
Adler-Apotheke Markt 11 06531/2320 Bernkastel-Kues

Sa., 20.05.2023
Adler-Apotheke Leopoldstr. 4 06592/985266  Daun
Apoth. im Vitelliusp. Klausener Weg 29a 06571/956160 Wittlich
Sonnen-Apotheke Weingartenstr. 74 06532/2851 Zeltingen-Rachtig
Johannes-Apotheke Hauptstr. 6 02672/1372 Treis-Karden

Ansage des Apothekennotdienstes 0180-5-258825-PLZ (PLZ des aktuellen Standortes)

Giftnotruf Mainz % 06131 19240
Telefonseelsorge % 06591 116123
FIN – Hilfe für Frauen in Not % 06591 980622
Krankentransport % 19 222
Feuerwehr + Rettungsdienst % 112

Medikamente-Notholdienst des  
MSD Sicherungsdienste e.V. 
0171 – 15 91 30 3 oder 02657 – 941 568 · bzw. 0700 - 673 44 5 33 
www.msd-sicherungsdienst.de · info@msd-eifel.de

(0,14 €/Min. dt. Festnetz; max. 0,42 €/Min. Mobilfunknetz)

wenn der Boden feucht ist. Unter www.
deutsche-fliese.de/fliesen-im-bad gibt 
es dazu viele weitere Informationen 
und Einrichtungsideen.

 2. Die Dusche
Bodenebene Duschen sehen elegant 
aus, sind komfortabel, reinigungs-
freundlich und von Haus aus barriere-

Udlerstraße 18
54552 Schalkenmehren

Tel.: 0 65 92 / 98 37 83
Mobil: 0 160 / 96 96 42 85
Email: info@fliesen-daun.de www.fliesen-daun.de
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